
Aus der Pfarrei
Kath. Pfarramt:
Daniela und Lars Gschwend
Kantonsstrasse 15
7212 Seewis-Pardisla
Tel. 081 325 34 74
pfarramt@kath-vmp.ch
www.kath-vmp.ch
Montag: Freier Tag im Pfarrhaus
Pfarradministrator:
Pfarrer Andreas Rellstab
Vialstr. 12, 7205 Zizers 
Tel. 081 322 24 42
Präsidentin Kirchenvorstand:
Priska Klaas-Cadosch
Hauptstrasse 68, 7233 Jenaz
Tel. 081 332 38 66

Präsidentin Pfarreirat:
Zita Gander
Nussbomstuck 767, 7214 Grüsch
Tel. 081 330 32 64
Religionslehrerin:
Beatrice Zehnder, Schalmans 68 
7302 Landquart, Tel. 081 322 63 26

Gottesdienste
Sonntag, 29. April 2012
10.00  Eucharistiefeier mit Pfr. H. Schmitt

und D. Gschwend
           in der Kath. Kirche Pardisla
Opfer: Kovive, Ferien für Kinder in Not

Sonntag, 06. Mai 2012
10.00  Wortgottesdienst (Thema Maria) mit

Kommunion mit Zita Gander und Lars
Gschwend

           in der Kath. Kirche Schiers
Opfer: Schweizerische Hilfe f. Mutter und Kind

Mittwoch, 09. Mai 2012
10.00  Kleinkindergottesdienst in der 

ref. Kirche Schiers

Samstag, 12. Mai 2012
16.00  Firmung mit Bischof Vitus Huonder 

in der kath. Kirche Schiers

Gedächtnis- und Stiftmessen
Sonntag, 29. April 2012 (in Pardisla)
Edi Gander-Herger

Weitere Daten
Dienstag, 08. Mai 2012
16.30  Erstkommunionstreffen in Pardisla
           Rückgabe Kommuniongewänder

Donnerstag, 10. Mai 2012
18.00  Probe der Firmlinge für die Firmung

Freitag, 11. Mai 2012
18.00  Probe der Firmlinge für die Firmung

Mitteilungen
Doppelnummer!
Bitte beachten Sie, dass dieses Pfarrblatt eine
Doppelnummer ist und vom 29. April bis 11.
Mai 2012 gilt. 

Pfarreirat
Der Pfarreirat:
– berät das Seelsorgeteam in pastoralen An-
gelegenheiten
– nimmt Stimmungen und Meinungen unter 
  den Pfarreiangehörigen war, 

– setzt sich konkret dafür ein, dass der 
  christliche Geist in unserer Gesellschaft 
  Raum gewinnt,
– setzt Impulse, um Menschen in der Pfarrei 
  für ein aktives Mitwirken zu gewinnen.

News aus dem Pfarreirat
Um diese Ziele verwirklichen zu können, hat
sich der Pfarreirat an seiner letzten Sitzung
vom 11. April neu organisiert. Doris Fohmann
gab aus persönlichen Gründen das Präsidium
ab.  Neu stellt sich Zita Gander für dieses Amt
zur Verfügung, herzlichen Dank. Es wurden
Ressorts mit je spezifischen Aufgaben und
festen Ressort-LeiterInnen geschaffen:

Apéro/Pfarreikaffee: Gottfried Varga, 081 325
32 08
Erwachsenenbildung: Zita Gander, 081 330
32 64
3. Welt/ Entwicklungshilfe: Jacintha Imhof,
081 332 32 56
Events: Elvira Boner, 081 325 21 70
Senioren: Doris Fohmann, 081 238 16 70

Das Ressort «Kinder/Jugend» ist im Moment
vakant, d.h., dass noch ein weiteres, eher jün-
geres Pfarreiratsmitglied gesucht wird, das
unsere Gemeindeleiter in der Jugendarbeit
unterstützt.
Jedes Ressort soll eine(n) StellvertreterIn be-
kommen, auch dafür werden noch Pfarreirats-
mitglieder gesucht.
All jene, denen das aktive Pfarrei(er)leben
auch wichtig ist, bitten wir um tatkräftige Mit-
hilfe und Unterstützung. Gesucht werden
Pfarreiangehörige, die bereit sind, hin und
wieder, z.B.  bei einem Bazar, Apéro, ad hoc
Chor etc. mitzuhelfen, Kuchen zu backen,
usw. Bitte melden Sie sich bei der Gemeinde-
leitung, der Pfarreiratspräsidentin oder ei-
ner/m RessortleiterIn.                   Elvira Boner

Herzlichen Dank für deine Arbeit Doris!
Liebe Doris,
Wenn man in eine neue Gemeinde kommt,
gibt es Vieles kennen zu lernen. Da ist man
froh, wenn man auf diese Entdeckungsreise
nicht alleine gehen muss, sondern Unterstüt-
zung hat. Mit dir als Pfarreiratspräsidentin ha-
ben wir diese Unterstützung von Anfang an
erhalten. Du hast uns immer wieder mit Rat
und Tat zur Seite gestanden und auch aktiv
mitgeholfen. Deine frohe Art (oder wie man
auch sagt: die Art des «Pardiesvogels») hat
uns immer gut getan. 
Jetzt hast du dich entschieden, als Pfarrei-
ratspräsidentin zurückzutreten. Wir bedauern
deinen Schritt, gleichzeitig freut es uns aber
auch, dass du trotzdem aktiv im Pfarreirat
bleibst als Seniorenverantwortliche. Wir sind
sicher, dass du damit vielen Senioren viele
frohe Stunden schenken wirst. Herzlichen
Dank für deine Arbeit als Pfarreiratspräsiden-
tin und für deine künftige Arbeit als Senioren-
verantwortliche. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei Zita Gan-
der bedanken, dass sie die Leitung des Pfar-
reirates übernimmt. Keine kennt unsere Pfar-
rei besser als Zita. Herzlichen Dank an Zita,
dass du diese Aufgabe übernimmst. Es hat
uns alle sehr gefreut. 

Daniela und Lars Gschwend 

Firmung 2012 in Schiers
16 junge Menschen haben sich seit letztem
Sommer auf die diesjährige Feier des Firmsa-
kraments  vorbereitet. Am Samstag 12. Mai
um 16.00 Uhr werden sie nun durch dem
Firmspender Bischof Vitus Huonder in unserer
Bruder Klaus Kirche das Sakrament der Fir-
mung empfangen.  Die diesjährigen Firmlinge
sind: 
Ivan Schöpfer (Valzeina), Luca Gisler (Grüsch),
Gian Oswald (Seewis- Schmitten), Francky
Benz (Schiers), Claudio Petrolo (Schiers), Flo-
rian Mleczek (Grüsch), Simon Klaas (Jenaz),
Dorian Disch (Seewis- Schmitten), Yasmin
Wieland (Schiers), Désirée Hartmann (Seewis-
Schmitten), Annatina Camiu (Fideris), Rebeka
Bellmont (Schiers), Jana Schmid (Grüsch), Si-
mone Bründl (Schiers), Nina Bruderer (See-
wis- Schmitten),  Jonathan Muzzarelli
(Schiers)

Voranzeige: 
Fronleichnam nach Domat/Ems
Am Donnerstag 7. Juni 2012 fahren wir mit
den Senioren/Innen (und auch anderen inte-
ressierten Pfarreimitgliedern – es ist zwar lei-
der unter der Woche und viele können nicht
frei nehmen!) am Vormittag nach Domat/Ems
zur Fronleichnam Prozession. Je nach Anmel-
dungen werden wir einen Bus mieten resp. die
Fahrt anderweitig organisieren! Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei Doris Fohmann 081
328 16 70 oder 079 457 73 80 oder doris.foh-
mann@bluewin.ch. Wir bitten Sie um baldige
Rückmeldung, damit wir planen können. Bes-
ten Dank!                                 Doris Fohmann

Rückblick: Erstkommunion 2012
Wir gratulieren allen Erstkommunikanten ganz
herzlich.

Veranstaltung in Landquart: 
Schweizer Bergbau in Kolumbien
30. April, 19.30 Uhr, Kath. Pfarreizentrum
Landquart. Die kolumbianische Regierung hat
den Bergbau zur Entwicklungs-Lokomotive
des Landes erklärt. Multinationale Unterneh-
men profitieren von dieser Wirtschaftsstrate-
gie. Mehr gibt es an der Veranstaltung zu er-
fahren. Eintritt frei.


